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Änderung und Neufassung der Prüfungsordnung 
(Fachspezifische Bestimmungen) 

für den Teilstudiengang Germanistik 
des kombinatorischen Studiengangs Bachelor of Arts 

an der 
Bergischen Universität Wuppertal 

 
vom 06.10.2010 

Auf Grund des § 2 Abs. 4 und des § 94 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 08.10.2009 (GV. NRW. S. 516) und der Prüfungsordnung (Allgemeine Bestimmungen) für den kombina-
torischen Studiengang Bachelor of Arts hat die Bergische Universität Wuppertal die folgende Ordnung erlas-
sen. 

Artikel I 
Die Prüfungsordnung (Fachspezifische Bestimmungen) für den Teilstudiengang Germanistik des kombinatori-
schen Studiengangs Bachelor of Arts an der Bergischen Universität Wuppertal in der Fassung vom 
19.08.2008 (Amtl. Mittlg. Nr. 42/08), zuletzt geändert durch Ordnung vom 06.10.2010 (Amtl. Mittlg. Nr. 
34/2010) wird wie folgt neu gefasst: 

§ 1 
Aufbau des Studiums 

Im Teilstudiengang Germanistik des kombinatorischen Studienganges Bachelor of Arts sind 76 Leistungs-
punkte zu erwerben. Der Teilstudiengang gliedert sich in einen Basis- sowie zwei Aufbauphasen. In der Ba-
sisphase werden 31 Leistungspunkte und in den zwei Aufbauphasen insgesamt 45 Leistungspunkte erworben. 
In Aufbaumodulen können erst nach Abschluss der zugehörigen Basismodule Leistungspunkte erworben wer-
den. 

§ 2 
Umfang und Art der Bachelorprüfung 

(1) Die Bachelorprüfung im Sinne des § 9 Abs. 1 der Prüfungsordnung (Allgemeine Bestimmungen) für den 
kombinatorischen Studiengang Bachelor of Arts im Teilstudiengang Germanistik findet studienbeglei-
tend statt und ist bestanden, wenn alle Modulabschlussprüfungen bestanden wurden und 76 Leistungs-
punkte in den Pflicht- und Wahlpflichtmodulen sowie den Modulabschlussprüfungen gemäß der ange-
hängten Modulbeschreibungen als Bestandteil der Prüfungsordnung wie folgt erworben worden sind. 

(2) Die 76 Leistungspunkte sind wie nachstehend in den Modulen des Teilstudiengangs Germanistik zu 
erwerben: 

 
 Basisphase (insgesamt 31 LP) 

 I.  Basismodul Grundlagen der germanistischen Literaturwissenschaft 10 LP 
 II.  Basismodul Grundlagen der germanistischen Sprachwissenschaft  10 LP 
 III.  Basismodul Ältere deutsche Literatur und Sprache   11 LP 



 Aufbauphase I (insgesamt 27 LP in drei Modulen) 
 IV. Aufbaumodul Neuere deutsche Literatur I     9 LP 
 V. Aufbaumodul Germanistische Sprachwissenschaft I   9 LP 
 VI. Aufbaumodul Ältere deutsche Literatur I     9 LP 
 VII. Aufbaumodul Fachdidaktik        9 LP 

 Aufbauphase II (insgesamt 18 LP in zwei Modulen) 
 VIII. Aufbaumodul Neuere deutsche Literatur II     9 LP 
 IX. Aufbaumodul Germanistische Sprachwissenschaft II   9 LP 
 X. Aufbaumodul Ältere deutsche Literatur II     9 LP 
 XI. Aufbaumodul Bildungswissenschaften      9 LP 

(3) Im Anschluss an den für alle Studierenden obligatorischen Basisbereich sind in den zwei Aufbauphasen 
insgesamt 5 Module zu belegen, die einem der folgenden Profile zu entsprechen haben: 
- Profil Neuere deutsche Literatur:  

Aufbaumodule IV-VI und VIII sowie eines der Module IX oder X; 
- Profil Germanistische Sprachwissenschaft: 

Aufbaumodule IV-VI und IX sowie ein weiteres der Module VII, VIII, X oder XI; 
- Profil Ältere deutsche Literatur:  

Aufbaumodule IV-VI und X, sowie eines der Module VIII oder IX; 
- Profil Lehramt Berufskolleg, Gymnasium und Gesamtschule 

Aufbaumodule IV-VI sowie zwei der Module VIII-X; 
- Profil Lehramt Haupt- und Realschule:  

Aufbaumodule IV, V, VII, sowie eines der Module VIII oder IX. Das Modul XI ist bei dieser Profilwahl 
obligatorisch.  

§ 3 
Leistungspunkte und Modulprüfungen 

(1) Gemäß § 12 Abs. 2 der Prüfungsordnung (Allgemeine Bestimmungen) sind in den zu den jeweiligen 
Modulen gehörenden Veranstaltungen Leistungspunkte zu erwerben. 

(2) Die Modulabschlussprüfungen werden in folgenden Formen abgelegt: 
- Im Modul I (Basismodul Grundlagen der germanistischen Literaturwissenschaft) in Form einer Klau-

sur von 180 Minuten Dauer  
- Im Modul II (Basismodul Grundlagen der germanistischen Sprachwissenschaft) in Form einer Klau-

sur von 90 Minuten Dauer; 
- Im Modul III (Basismodul Ältere deutsche Literatur und Sprache) in Form einer Klausur von 180 Mi-

nuten Dauer. 
 Die weiteren Modulabschlussprüfungen werden auf der Grundlage der Prüfungsordnung (Allgemeine 

Bestimmungen) in den Modulbeschreibungen geregelt. 
(3) Die Modulabschlussprüfungen der Module I-III können, wenn sie nicht bestanden sind oder als nicht 

bestanden gelten, zweimal wiederholt werden. Die Meldung zu den Wiederholungsprüfungen muss je-
weils spätestens innerhalb eines Jahres nach der Meldung zur nicht bestandenen Prüfung erfolgen. 

Artikel II 
In-Kraft-Treten und Veröffentlichung 

(1) Diese Prüfungsordnung findet auf alle Studierenden Anwendung, die ab dem Wintersemester 
2010/2011 erstmalig für den kombinatorischen Studiengang Bachelor of Arts im Teilstudiengang Ger-
manistik an der Bergischen Universität Wuppertal eingeschrieben worden sind.  

(2) Diese Prüfungsordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen als Ver-
kündungsblatt Kraft. 

 



Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs Geistes- und Kulturwissen-
schaften vom 07.07.2010 
 
Wuppertal, den 06.10.2010 

Der Rektor 
der Bergischen Universität Wuppertal 
Universitätsprofessor Lambert T. Koch 



MODULBESCHREIBUNG DES STUDIENGANGS

GERMANISTIK IM KOMBINATORISCHEN STUDIENGANG BACHELOR OF ARTS

Stand:
14. Oktober 2010

I Basismodul Grundlagen der germanistischen Literaturwissenschaft

Lernziele/ Kompetenzen P / WP Gewicht der Note Workload
Die Studierenden erwerben einen Überblick über Aufgaben und Methoden der germanistischen Literaturwissen-
schaft sowie Grundkenntnisse im Bereich der Techniken des literaturwissenschaftlichen Arbeitens und Argumen-
tierens und der Neueren Deutschen Literaturgeschichte.

P 10/76 10 LP

Nachweise Nachweis für Nachgewiesene LP
Modulabschlussprüfung Schriftliche Prüfung (Klausur) (2-mal

wiederholbar)
180 min. Dauer ganzes Modul 10 LP

Komponenten Inhalt P / WP Lehrform SWS Aufwand

I
Vorlesung Epochen der Deutschen Literaturgeschichte von der Frühen Neuzeit

bis zur Gegenwart.
P Vorlesung 2 3 LP

II
Grundkurs Literaturwissenschaftliches Propädeutikum: literaturwissenschaftliche

Arbeits- und Argumentationstechniken, Aufgaben und Methoden.
P Pro-

seminar
2 3 LP
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MODULBESCHREIBUNG DES STUDIENGANGS

GERMANISTIK IM KOMBINATORISCHEN STUDIENGANG BACHELOR OF ARTS

Stand:
14. Oktober 2010

II Basismodul Grundlagen der Germanistischen Sprachwissenschaft

Lernziele/ Kompetenzen P / WP Gewicht der Note Workload
Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse über Aufgaben und Methoden der Germanistischen Sprachwissen-
schaft; sie haben explizites Wissen über zentrale Merkmale der deutschen Sprache und können Beziehungen
zu entsprechenden Merkmalen wichtiger Kontaktsprachen herstellen.

P 10/76 10 LP

Nachweise Nachweis für Nachgewiesene LP
Modulabschlussprüfung Schriftliche Prüfung (Klausur) (2-mal

wiederholbar)
90 min. Dauer Modulteil(e) I 8 LP

Die Klausur schließt an Modulkomponente I an.

unbenotete Studienleistung Der Dozent bzw. die Dozentin legt die Form zu
Beginn der Veranstaltung fest.

- Modulteil(e) II 2 LP

Die unbenotete Studienleistung schließt an Modulkomponente II an.

Komponenten Inhalt P / WP Lehrform SWS Aufwand

I
Einführungsvorlesung Einführung in Ziele, Methoden und Terminologie der wichtigsten Ge-

biete der Linguistik; Anwendung auf ausgewählte Teilbereiche des
Deutschen; Vermittlung der Fähigkeit zur selbstständigen Anwendung
ausgewählter linguistischer Methoden.

P Vorlesung/
Übung

4 4 LP

II
Proseminar oder Vorlesung Basiswissen über grammatische, sprachgeschichtliche und/oder so-

ziolinguistische Wesenszüge des Deutschen; Einblicke in entspre-
chende Bereiche ausgewählter Kontaktsprachen.

WP Vorlesung/
Seminar

2 2 LP
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MODULBESCHREIBUNG DES STUDIENGANGS

GERMANISTIK IM KOMBINATORISCHEN STUDIENGANG BACHELOR OF ARTS

Stand:
14. Oktober 2010

III Basismodul Ältere deutsche Sprache und Literatur

Lernziele/ Kompetenzen P / WP Gewicht der Note Workload
Das Modul führt ein in die Geschichte der deutschen Sprache. Es vermittelt Kenntnisse des Alt- bis Frühneu-
hochdeutschen und befähigt zum Lesen und Übersetzen literarischer Texte älterer Sprachstufen.

P 11/76 11 LP

Nachweise Nachweis für Nachgewiesene LP
Modulabschlussprüfung Schriftliche Prüfung (Klausur) (2-mal

wiederholbar)
180 min. Dauer ganzes Modul 11 LP

Komponenten Inhalt P / WP Lehrform SWS Aufwand

I
Vorlesung Sprachgeschichte Die Vorlesung bietet Einblicke in wesentliche Stufen der

indoeuropäisch-deutschen Sprachgeschichte.
P Vorlesung 2 3 LP

Bemerkung: Klausur zu Vorlesung und Grundkurs

II
Grundkurs Ältere deutsche Sprache
und Literatur

Der Grundkurs vermittelt Grundkenntnisse in Sprachgeschichte,
Sprachwandel sowie Einzelgrammatiken (Alt- und Mittelhochdeutsch)
und übt ein in das Übersetzen von Texten ins Neuhochdeutsche.

P Pro-
seminar

2 8 LP

Bemerkung: Klausur zu Vorlesung und Grundkurs
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MODULBESCHREIBUNG DES STUDIENGANGS

GERMANISTIK IM KOMBINATORISCHEN STUDIENGANG BACHELOR OF ARTS

Stand:
14. Oktober 2010

IV Aufbaumodul Neuere Deutsche Literatur I

Lernziele/ Kompetenzen P / WP Gewicht der Note Workload
Die Studierenden überblicken Grundzüge der Entwicklung des Literatursystems in den deutschsprachigen Län-
dern von der Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart und erwerben zu mindestens einem Epochenkontext der Neue-
ren deutschen Literaturgeschichte vertiefte Kenntnisse (unter Einbeziehung transnationaler Perspektiven und
Vernetzungen).

P 9/76 9 LP

Nachweise Nachweis für Nachgewiesene LP
Modulabschlussprüfung Schriftliche Hausarbeit (uneingeschränkt) - ganzes Modul 9 LP
Die Modulabschlussprüfung (schriftliche Hausarbeit) schließt an Komponente II an.

Komponenten Inhalt P / WP Lehrform SWS Aufwand

I
Vorlesung Literatur und Kultur von der Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart: be-

reichsspezifisches Überblickswissen; exemplarische Behandlung ein-
zelner Epochen, Autor(inn)en und Werke

P Vorlesung 2 3 LP

II
Proseminar Exemplarisch vertiefende Behandlung einer ausgewählten Epoche

bzw. einer Gattung, eines/r Autors/in oder Werks in historischer Per-
spektive. Textinterpretation und Kontextualisierung.

P Pro-
seminar

2 3 LP
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MODULBESCHREIBUNG DES STUDIENGANGS

GERMANISTIK IM KOMBINATORISCHEN STUDIENGANG BACHELOR OF ARTS

Stand:
14. Oktober 2010

V Aufbaumodul Germanistische Sprachwissenschaft I

Lernziele/ Kompetenzen P / WP Gewicht der Note Workload
Die Studierenden erweitern exemplarisch ihre Kenntnisse über das System der deutschen Sprache, ihre münd-
liche und schriftliche Verwendung und ihre historische, soziale und individuelle Variation; sie gewinnen Einblicke
in theoretische Analysen dieser Bereiche; ihre Kenntnisse über die sprachtypologisch-kontrastive Einordnung
des Deutschen sensibilisieren sie für Unterschiede zu Kontaktsprachen.

P 9/76 9 LP

Nachweise Nachweis für Nachgewiesene LP
Modulabschlussprüfung Sammelmappe (uneingeschränkt) - Modulteil(e) II 6 LP
Die Sammelmappe schließt an Modulkomponente II an.

unbenotete Studienleistung Der Dozent bzw. die Dozentin legt die Form zu
Beginn der Veranstaltung fest.

- Modulteil(e) I 3 LP

Die unbenotete Studienleistung schließt an Modulkomponente I an.

Komponenten Inhalt P / WP Lehrform SWS Aufwand

I
Proseminar oder Vorlesung Vermittlung weiterführender Kenntnisse über das System, die Verwen-

dung und/oder die Variation des Deutschen.
WP Vorlesung/

Seminar
2 3 LP

II
Proseminar oder Hauptseminar Vermittlung weiterführender Kenntnisse über das System, die Verwen-

dung und/oder die Variation des Deutschen sowie über einschlägi-
ge theoretische Modelle; dabei Erweiterung der Kenntnisse über die
typologisch-kontrastive Einordnung des Deutschen, vor allem im Hin-
blick auf Kontaktsprachen.

WP Seminar 2 3 LP

5



MODULBESCHREIBUNG DES STUDIENGANGS

GERMANISTIK IM KOMBINATORISCHEN STUDIENGANG BACHELOR OF ARTS

Stand:
14. Oktober 2010

VI Ältere deutsche Literatur I

Lernziele/ Kompetenzen P / WP Gewicht der Note Workload
Das Modul vermittelt breite Kenntnisse sowie vertieftes Wissen von Zeiträumen, Gattungen und Fragestellungen
der mittel- und frühneuhochdeutschen Literatur. Es baut auf die im Basismodul erworbenen Fähigkeiten auf. Ziel
ist die Erlangung von wissenschaftlichen Analysekompetenzen im Umgang mit Texten älterer Sprachstufen.

WP 9/76 9 LP

Voraussetzung:

Vor dem Besuch dieses Moduls muss das Basismodul Ältere deutsche Sprache und Literatur erfolgreich absolviert sein.

Nachweise Nachweis für Nachgewiesene LP
Modulabschlussprüfung Sammelmappe (uneingeschränkt) - ganzes Modul 9 LP
Komponenten Inhalt P / WP Lehrform SWS Aufwand

I
Überblicksvorlesung Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Literaturen des deutschen

Sprachraums vom Mittelalter bis in die Frühe Neuzeit.
P Vorlesung 2 4 LP

II
PS ÄdL Aufbau I Das Proseminar vertieft exemplarisch Aspekte der Vorlesung und dient

der Einübung wissenschaftlicher Behandlung der älteren deutschen
Literatur sowie deren Einordnung in den europäischen Kontext.

P Pro-
seminar

2 5 LP
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MODULBESCHREIBUNG DES STUDIENGANGS

GERMANISTIK IM KOMBINATORISCHEN STUDIENGANG BACHELOR OF ARTS

Stand:
14. Oktober 2010

VII Aufbaumodul: Fachdidaktik

Lernziele/ Kompetenzen P / WP Gewicht der Note Workload
Die Studierenden erwerben Kenntnisse und Einsichten zum sprachlichen und literarischen Lernen sowie zu
Zielen, Inhalten und Methoden und Medien des Sprach- und Literaturunterrichts. Sie erwerben Grundlagen,
z.B. Modelle der Vermittlung von Kommunikations-, Lese- und Schreibkompetenzen, zur Planung von Lehr-
und Lernprozessen in exemplarischen Bereichen. Sie können Lehr-/Lernprozesse konzipieren, begründen und
reflektieren.

WP 9/76 9 LP

Nachweise Nachweis für Nachgewiesene LP
Modulabschlussprüfung Schriftliche Hausarbeit (uneingeschränkt) - ganzes Modul 3 LP
Modulabschlussprüfung in der Regel durch Hausarbeit in Modulteil b. Der Prüfungsausschuss kann vor Beginn
der Lehrveranstaltung in Abstimmung mit den Prüferinnen und Prüfern des Modulteils b die Modulabschluss-
prüfung ändern in die Prüfungsform Klausur (90 Minuten). Die festgelegte Prüfungsform wird den Studierenden
vor Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gemacht, und zwar durch Aushang sowie durch öffentlich zugängli-
che Seiten des Internet.

unbenotete Studienleistung KLausur (90 Minuten) - Modulteil(e) II 3 LP
unbenotete Studienleistung Die Dozentin bzw. der Dozent legt die Form zu

Beginn der Veranstaltung fest.
- Modulteil(e) I 3 LP

Komponenten Inhalt P / WP Lehrform SWS Aufwand

I
a. Die Studierenden werden eingeführt in Bedingungen und Möglichkei-

ten des sprachlichen und literarischen Lehrens und Lernens sowie in
didaktische Konzepte und deren theoretische Grundlagen. Sie erwer-
ben Kenntnisse über aktuelle Formen des sprachlichen und literari-
schen Lernens in Institutionen und sind in der Lage, diese in Anwen-
dungssituationen einzusetzen und zu reflektieren.

P Vorlesung/
Übung

2 3 LP

II
b. Die Studierenden erwerben Kompetenzen der Auswahl, Begründung

und Vermittlung von Unterrichtsgegenständen in Lehr-Lern-Prozessen
des Bereichs „Sprache“ (einschließlich Alphabetisierung/ Schriftspra-
cherwerb und der Aneignung der Literalität, der Förderung des Recht-
schreibens, der Grammatik des Textschreibens und des Zweitsprach-
erwerbs) oder in Lehr-Lern-Prozessen des Bereichs „Literatur“ (ein-
schließlich Förderung des Lesens und des literarischen Lernens,
Hinführung zu Formen der Produktion, Analyse und Interpretation li-
terarischer Texte sowie deren kommunikativer Verarbeitung).

P Seminar 2 3 LP
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MODULBESCHREIBUNG DES STUDIENGANGS

GERMANISTIK IM KOMBINATORISCHEN STUDIENGANG BACHELOR OF ARTS

Stand:
14. Oktober 2010

VIII Aufbaumodul Neuere Deutsche Literatur II

Lernziele/ Kompetenzen P / WP Gewicht der Note Workload
Die Studierenden werden mit ausgewählten Problemen der Systematik und Theorie der Literatur vertraut ge-
macht. Sie erweitern und vertiefen ihre Fähigkeiten zum methodisch reflektierten Umgang mit Literatur und ihre
Kompetenzen in der selbständigen Beurteilung von Modellen und Methoden der Literaturwissenschaft. Sie eig-
nen sich vertiefte Kenntnisse zu mindestens einer Gattung (Lyrik, Epik, Dramatik, literarische Kleinformen etc.)
an.

WP 9/76 9 LP

Nachweise Nachweis für Nachgewiesene LP
Modulabschlussprüfung Schriftliche Hausarbeit (uneingeschränkt) - ganzes Modul 9 LP
Die Modulabschlussprüfung (schriftliche Hausarbeit) schließt an Komponente II an.

Komponenten Inhalt P / WP Lehrform SWS Aufwand

I
Vorlesung oder Proseminar Grundlagen und ausgewählte Probleme der Literaturtheorie (Narra-

tologie, Gattungstheorie, Rhetorik, Poetologie, Methoden der Litera-
turwissenschaft, Theoriegeschichte u.a.). Literarische Gattungen in
systematisch-theoretischer und synchron-vergleichender Perspektive.

P Vorlesung/
Seminar

2 3 LP

II
Hauptseminar Exemplarische Vertiefung der Kenntnisse zu Methoden der Literatur-

wissenschaft, zur Theorie der Literatur und zum Formenspektrum epi-
scher, lyrischer oder dramatischer Gattungen.

P Haupt-
seminar

2 3 LP
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MODULBESCHREIBUNG DES STUDIENGANGS

GERMANISTIK IM KOMBINATORISCHEN STUDIENGANG BACHELOR OF ARTS

Stand:
14. Oktober 2010

IX Aufbaumodul Germanistische Sprachwissenschaft II

Lernziele/ Kompetenzen P / WP Gewicht der Note Workload
Die Studierenden vertiefen exemplarisch ihre Kenntnisse über das System der deutschen Sprache, ihre münd-
liche und schriftliche Verwendung und ihre historische, soziale und individuelle Variation; dabei gewinnen sie
auch vertiefte Einblicke in theoretische Analysen dieser Bereiche; die Studierenden können dieses Wissen bei
der Analyse sprachlicher oder kommunikativer Problemfälle und in anderen Anwendungsbereichen einsetzen.

WP 9/76 9 LP

Nachweise Nachweis für Nachgewiesene LP
Modulabschlussprüfung Schriftliche Hausarbeit (uneingeschränkt) - Modulteil(e) II 3 LP
Die schriftliche Hausarbeit schließt an Modulkomponente II an.

unbenotete Studienleistung Der Dozent bzw. die Dozentin legt die Form zu
Beginn der Veranstaltung fest.

- Modulteil(e) I 3 LP

Die unbenotete Studienleistung schließt an Modulkomponente I an.

unbenotete Studienleistung Der Dozent bzw. die Dozentin legt die Form zu
Beginn der Veranstaltung fest.

- Modulteil(e) II 3 LP

Die unbenotete Studienleistung schließt an Modulkomponente II an.

Komponenten Inhalt P / WP Lehrform SWS Aufwand

I
Hauptseminar oder Vorlesung Vermittlung vertiefter, auch anwendungsbezogener Kenntnisse über

das System, die Verwendung und/oder die Variation des Deutschen.
WP Vorlesung/

Seminar
2 3 LP

II
Hauptseminar Vermittlung vertiefter, auch anwendungsbezogener Kenntnisse über

das System, die Verwendung und/oder die Variation des Deutschen
sowie über aktuelle theoretische Modelle.

WP Haupt-
seminar

2 3 LP
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MODULBESCHREIBUNG DES STUDIENGANGS

GERMANISTIK IM KOMBINATORISCHEN STUDIENGANG BACHELOR OF ARTS

Stand:
14. Oktober 2010

X Ältere deutsche Literatur II

Lernziele/ Kompetenzen P / WP Gewicht der Note Workload
Das Modul eröffnet Möglichkeiten zur Spezialisierung im Bereich Ältere deutsche Literatur hinsichtlich Metho-
dik, Theorie und aktueller literaturwissenschaftlicher Fragestellungen wie beispielsweise Erzählformen, Text-Bild-
Beziehungen, Traditionsanbindung, Rhetorik, Poetik u.a. Gegenstand des Moduls können darüber hinaus auch
Themen aus den Bereichen Sprachwandel, etwa Grammatikalisierung, Wortstellungswandel, Hypotaxe/Parataxe
u. ä., sein. Ziel ist die Befähigung zu selbständigem, forschungsorientiertem Arbeiten.

WP 9/76 9 LP

Voraussetzung:

Vor dem Besuch dieses Moduls muss das Aufbaumodul I erfolgreich absolviert sein.

Nachweise Nachweis für Nachgewiesene LP
Modulabschlussprüfung Integrierte Prüfung (uneingeschränkt) 30 min. Dauer Modulteil(e) I II 9 LP
Komponenten Inhalt P / WP Lehrform SWS Aufwand

I
VL Ältere deutsche Literatur II Die Vorlesung widmet sich Aspekten aktueller Forschung des Teilfachs

Ältere deutsche Literatur.
P Vorlesung 2 3 LP

II
HS Ältere deutsche Literatur II Das Seminar dient der Heranführung an selbständiges forschungs-

orientiertes Arbeiten zu einem Spezialaspekt der älteren deutschen
Sprache und Literatur.

P Haupt-
seminar

2 6 LP
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MODULBESCHREIBUNG DES STUDIENGANGS

GERMANISTIK IM KOMBINATORISCHEN STUDIENGANG BACHELOR OF ARTS

Stand:
14. Oktober 2010

XI Bildungswissenschaften (Germanistik)

Lernziele/ Kompetenzen P / WP Gewicht der Note Workload
Dieses Modul vermittelt spezielle bildungswissenschaftliche Kompetenzen.
Das Fach ist sich noch uneinig. Folgende Aspekte werden diskutiert:

• Interkulturalität

• Deutsch als Zweitsprache

WP 9/76 9 LP

Bemerkung:

Die inhaltlichen Details des Moduls werden derzeit erarbeitet und stehen voraussichtlich ab Anfang 2011 zur Verfügung.

Nachweise Nachweis für Nachgewiesene LP
Modulabschlussprüfung Sammelmappe (uneingeschränkt) - ganzes Modul 9 LP
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